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vhs Andernach begrüßt „Hambacher Erklärung“ der 
Volkshochschulen 

Klare Bekenntnis zu Demokratie, Verfassung und 
gesellschaftlichem Zusammenhalt 

Andernach. Mit der Verabschiedung der „Hambacher Erklärung“ haben die 
Volkshochschulen in Rheinland-Pfalz ein deutliches Zeichen für Demokratie, 
Menschenwürde und die freiheitlich-demokratische Grundordnung gesetzt. Die 
Erklärung wurde am 10. Juni im Rahmen der Mitgliederversammlung des 
Landesverbandes der Volkshochschulen Rheinland-Pfalz auf dem Hambacher 
Schloss verabschiedet, an der auch Julia Dormayer, Geschäftsführerin der 
Volkshochschule Andernach, teilgenommen hat.  

„Wir begrüßen dieses klare Bekenntnis ausdrücklich“, so Dormayer. 
„Demokratische Werte geraten zunehmend unter Druck und extremistische 
Positionen gewinnen an Sichtbarkeit. Es ist wichtig, als öffentliche 
Bildungseinrichtungen Haltung zu zeigen.“  

Dass die Erklärung ausgerechnet auf dem Hambacher Schloss verabschiedet 
wurde, verleiht ihr eine besondere Symbolkraft, denn das Schloss gilt seit 1832 als 
Wiege der deutschen Demokratie. Die damals formulierten Forderungen nach 
Meinungsfreiheit, Bürgerrechten und Teilhabe prägen das demokratische 
Selbstverständnis Deutschlands bis heute. 

Die Volkshochschulen knüpfen mit ihrer Erklärung bewusst an dieses historische 
Erbe an. Als Orte des lebenslangen Lernens, der politischen Bildung und der 
gesellschaftlichen Begegnung leisten sie einen wichtigen Beitrag zum 
demokratischen Zusammenhalt. Dies gilt insbesondere in einer Zeit großer 
gesellschaftlicher Herausforderungen. 

Zugleich stehen viele Volkshochschulen vor schwieriger werdenden 
Rahmenbedingungen. Insbesondere im Bereich der Integrations- und 
Sprachförderung haben sich die Fördervoraussetzungen in den vergangenen 
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Jahren deutlich verändert. Die seit 2025 restriktiver ausgestalteten 
Förderbedingungen des Bundesamtes für Migration und Flüchtlinge stellen 
zahlreiche Bildungsträger vor erhebliche organisatorische und finanzielle 
Herausforderungen. 

„Integration, Sprachförderung und Demokratiebildung sind keine freiwilligen 
Zusatzaufgaben, sondern zentrale Investitionen in den gesellschaftlichen 
Zusammenhalt“, betont Oberbürgermeister Christian Greiner. „Gerade deshalb 
brauchen die Volkshochschulen verlässliche Rahmenbedingungen, um ihren 
Bildungsauftrag auch künftig erfüllen zu können.“ 

Stadt und Volkshochschule Andernach sehen in der Hambacher Erklärung ein 
wichtiges Signal, weit über die Weiterbildung hinaus. Sie verdeutlicht, dass 
Demokratie jeden Tag neu gelebt, vermittelt und verteidigt werden muss. Die 
kommunalen Volkshochschulen leisten hierzu als Bildungsorte, Begegnungsstätten 
und Brückenbauer in einer vielfältigen Gesellschaft einen wesentlichen Beitrag. 

 

 
Gruppenbild Vertreterinnen und Vertreter der Volkshochschulen in Rheinland-Pfalz 
© Landesverband der Volkshochschule von Rheinland-Pfalz e.V. 
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Julia Dormayer, Geschäftsführerin der Volkshochschule Andernach 
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Die Stadtverwaltung Andernach betreibt jetzt auch einen 
WhatsApp-Kanal. Scannen Sie diesen QR-Code mit der Kamera, um 
den städtischen Kanal anzusehen oder ihm zu folgen.  
 
Link zum Kanal: 
https://whatsapp.com/channel/0029Vb83z6WJkK76GD5Ez73D 
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